
 

Mitteilung 
 
 

Abweichung der gerichteten Luftströmung 
 
 
Im Rahmen einer internen Kontrolle der gerichteten Luftströmung mittels Rauchröhrchen wurde am 
8. Januar 2020 gegen 13 Uhr in der im Rückbau befindlichen Wiederaufarbeitungsanlage Karlsruhe 
(WAK) in einem Raum des sogenannten Prozessgebäudes eine geringfügige Abweichung von der 
vorgesehenen Strömungsrichtung detektiert. Ein kleiner Luftstrom gelangte über eine 
Objektschutztür hinweg in Richtung des Überwachungsbereichs. Grund war eine rückbaubedingte, 
provisorische Abdichtung einer Wandöffnung, die sich teilweise wieder von der Wand gelöst hatte. 
Die letzte Überprüfung in diesem Bereich fand am 19. Dezember 2019 statt ohne Beanstandung. Die 
betroffene Wandöffnung befand sich in kontaminationsfreien Räumen der Zuluftstrecke. Ein 
Kontaminationsaustritt in den Überwachungsbereich ist ausgeschlossen, was durch Messungen 
bestätigt wurde. Die Wandöffnung wurde durch ein in der Wand verankertes Blech permanent 
verschlossen. 
 
Die zuständige Aufsichtsbehörde wurde informiert. Das Ereignis hatte keine Auswirkungen auf das 
Personal, den sicheren Betrieb der Anlage und die Umwelt.  
 

Eggenstein-Leopoldshafen, 15. Januar 2020 


